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2 .TEX Tll C HE FE ST SETZ UNGEN DES BE BAU UNGSPLANES 

Im Plangebie t sind nur Ziegelrohbauten mit dunkl e n Sat t eldäc h ern 

zwischen Vollgiebeln zugelassen. FU1 Ga ragen sind Flochdi:Jcher zuge

gelassen. z usammengebaute Ga ragen sind profi lgt e1 ch zu er r ichte n 

Or4'rnpel bis zu einer Hi::Jhe von 0,50 m, gemessen von der Funboden

oberkante der Erdgesct"t>Odeclce bis i: um Anschni ll der Auß'2'nmauer mit 

der Sparrenobe1kante sind nur bei den Wohngebäuden mit e1r"lem Vollge

schofl geslottet 

Die Fuflbodenoberkante des Erdgeschoßes darf nu:hl höher angesetzt 

werden, als es die Kanal 1sat1on erfordert 

Die zwischen den Stra.flenbegrenzungsl1n1en und der\ Baugrenzen l1e

QC'nden Flachen dürfen zur Stra ße und zu den Nachborgrundstucken 

keine festen E1nfr1(--d1gungcn erhellen. 

Avl den nicht ubcrbau baren GrundstUcksf l ächen 9e1n § 23 Abs 5 der 

Baunutzungsverordnung sind Nebenonlogen geni. § 11. der Baunu tzungs

verordnung, sowie Garagen und Sl ellpla l ze, nich t zugelassen . 

Oie 1n diesem Plan ang~f'bene Zahl der Vollgeschosse und die f'ln

getragene n Fi1 s t11 n1 en sind zwingend 

Wa!:.!.c ren1nahmcstcll en musscn m 1ndcs1ens 50,00 m vom Fr 1edhofs-
ra nd en tf ernt Sl·tn 

M 1 nd~ '.:.t -G1 urdst ucl<sgr Ofle) 500 m2 

Je G1 undstuck sind hochstens zw ce Woh nuNJen zugelasse n 

Auf den Gr undstucl<en durfen ke ine Ki:"lle rgaragen err ichtel und Ram 

pen angeleg l we rden 

Au f den mit „p·· beze1chne\en GrundslUc ken konnen die Z1egelauflen

flocht.>n mit we 1ner Fossadenfarbe gt.>schlemm1 we r den 
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Gemarkung Saerbeck 

Flur 34 und 35 

' Maßstab 1 :1000 

Ermächti g u rig~ r u nd l~n s i nd : 

§.§ /. und' 28 der Gemeindeordnung f Ur das Land rdrhein -

Wes1 toten 'IOm 28 10 1952 { GS . NW S 16? ) die § ·1 1, 2,8 - 10 

und 30 des Bundesbaugese tzes vom 23.6.1960 ( B 8!. 1 S l.33) 

1n Verb1rduny mil §4 der 1 Verordnung zu r Du ch tÜhrung 

des Bundesbaugese tzes vom 29. 11.1960 (GVBI rftN .. t.33 l , die 

Be5. t 1mmu1"9en der Baunutzungsverordnung vom 6.111968 

{BGB! l S 1233 )dt.' r §103 der Baunu t-z u ngsverordnuji f Ur das 

Land Nord1he1n- Westl alen vom 25.6 1962 !GV N S 373), 

iti t{lf :<?. We;i ~ '":,;( f ;' ~"" .+:Q. SJ V11 ' 
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BE S TAN DS AN G ABEN 
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Fl. 34 

Rote Eintragungen =Änderungen laut Ratsbeschluss vom 2. August 1973 

Entlang der östlichen Grenze der Begräbnisplätze ist bei Bebauung 
der Baulücken die Zustimm r Wasserbehörde erforderlich . 
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NAC HRI CHTLI CHE ÜBERNA HM EN 1. T EXTL I CHE FESTSETZUNGEN D E S B E BAUUN GS PLAN E S 
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Die Plonun terl age entsp richt den Anford erungen des ~ 1 

de1 Planzeichenverordnung Jom 19. Januar 1965 
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GESTALTUNG DER SAUL. NUTZUNG WE ITERE N UTZU N GS ARTEN AN LAGEN FÜR DE N GEM E IN BED ARF ART U ND MASS DER BAU LI CHE N NUTZ UNG 

Geplante Beba uung 

Geplante E19en l urns -
grenze 

D 

allgeme11i es Wot"1ngeb1et 

A bgrC"nzung untersch 1edt c -
eher Nutzur'lg 

Umfor rTlC"r s to t 10 n 

offene Bauweo1se 

--· 
• • • • • 

• 
• • • • • 

Grund f lochen zahl 

Gt>SChorH !achenzahl 

Anzahl der VO lt ge5<:hosse zw ingend 

Grenze des i6um\1chen Ge l tungs -

be re1ches des Bt.>bauu~sptones 

Baugrenze 

Flache ! Ur Geme1nbe-dart 

r-- --, 
L----t 
1 ' ._ __ __ , 

1 vollgeschon 0 -10° cf'ochng . 

2 Vollgesctnsse 25<30° Oachng 

VollgeschoO 30-35° Oachn 

F irst • ichtung zwingend 

Ga 

- - - Regenv1a.s.se1konol 

Jl l= lll=IJI LÜokenlose Einfriedigung 

Die Gemeinde hat am 10. (,, . (,,,S .1 ,id1~ A ufste llung des: Der Entw urf dieses Bebou uNJSplanes m ll Begr Undurg Oie Gemeinde ho l nach § 10 BBauG die sen Bebauu/19s -

plan als So li:ung beschlossen . Bebauungsp lanes beschlossen . 

Soer beck , den ,4b- · 1 1 ~ fo 

Sehr 1f tfUh rer 

hat Über die Doue1 ei nes Manal s,vom 4.t. t . b1s/J .J :;z.3 
e1 nsc hl1 e- rll1ch, Öff entli ch ausgel egen Ori u nd Ze it cler 

offen l lic hcn A uslegu ng sind am J-1 -r. ?j orl sub l 1ch 

be kann lg emach l worden 

Genle1rded1rektor 

Sae1beck , Rolsbesch lurl vom ! ~- 4) f J 

Bi.Ir er me1s l er 

VEKEH RSFLÄCH E N GRÜ N F L ÄCHEN 

„„. 
·,;: · - - -- - ·: --

Stron~ n vPr ke hr s f lachen 

O!fent l ichf> Por Kflachen 

S 11anE'n beg 1rnzungsl1n1e 

offe ntl 1<. he u pr 1vote 
GrUnflache 

AufwLChs n1ct'ot hoher 
a ls q70 m 

Die Genehmigung dieses Hc> bauun)S!JIOnes so.,.11e Ort 

und Zeil seiner offe nll1chen Ausl egung ncc t> 9 12 BBauG 

si nd a rn 10.S. '1 b art subl 1ch bekant gC"macht v1orden. 

S f!. /f V. Geme1 nded1r ektar 




